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Liebe Pramerinnen und Pramer! 

Nach 25 Jahren hat die Freiwill ige Feuerwehr Pram e1n neues Rüst­
Löschfahrzeug erhalten. Ein Fahrzeug mit seiner Zusatzausstattung muss 
dem neuesten Stand der Technik entsprechen. Aber Technik alleine macht 
keine Freiwilligkeit aus. 

Freiwillige Feuerwehr heißt, dass die Menschen darauf vertrauen dürfen und 
können, dass Hilfe so schnell als möglich und ohne Unterschied jedem zu teil 
wird. Der Spruch "Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr" drückt das am 
Besten aus. Möge das neue RLF-A mit all seiner Technik und mit seinen 
freiwilligen Kameraden dazu beitragen, wo Not entstanden ist, helfend 
einzugreifen und allen Kameraden ein sicheres Heimkehren zu ermöglichen. 

Erwin Repitz 
Bürgermeister 

Liebe Pramerinnen und Pramer! 

Jetzt ist es soweit, das neue Rüstlöschfahrzeug wird eingeweiht. 
Schon etwa seit 1 0 Jahren wurde der Wunsch für ein neues 
Tanklöschfahrzeug ausgesprochen. Von Anfang an war jedem klar, dass auf 
Grund unserer Nähe zur A 8 nur ein RLF genehmigt werden wird. 
Mein Vorgänger Ehrenkommandant Karrer leitete die dafür notwendigen 
Ansuchen beim Land OÖ und beim LFK ein . 
So konnten wir im Detail Anbote einholen, die verschiedenen Anbieter vor 
Ort vergleichen und uns nach manch stundenlanger Beratungen auf ein 
Modell einigen. 
Die Wahl fiel auf das RLF-A der Firma Rosenbauer. Das RLF ist auf dem 
neuesten Stand der Technik und natürlich eine große Motivation für uns 
Feuerwehrmänner. Die Feuerwehr Pram ist sicher bemüht, die hier 
eingesetzten Gelder zum Wohle der Gemeindebevölkerung einzusetzen. 

HBI Franz Zauner 
Kommandant 



I Vom Tanklöschfahrzug zum Rüstlöschfahrzeug I 

Groß war die Freude, als am 3. Jul i 1 981 im Rahmen des 90jährigen 
Gründungsfestes das neue TLF 2000 
Trupp und ein KLF gesegnet werden 
konnten, nachdem das im Jahr 1 968 um 
252.000,- Schilling gebraucht erworbene 
TLF nicht mehr den Erfordernissen der 
damaligen Zeit entsprochen hatte. Die 
Kosten für die beiden neuen Fahrzeuge 
betrugen 1 ,22 Mio. Schilling. 

Da die Aufgaben ständig wuchsen, wurde 
bereits im August 1 996 unter dem damaligen Kommandanten HBI Erwin 
Karrer das Ansuchen um den Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges gestellt. 
Nach einer intensiven Planungsphase konnte bei der Anbotseröffnung am 
26. März 2004 die Firma Rosenbauer als Billigst- und Bestbieter 
festgestellt werden. Nachdem auch die Finanzierung des ca . 300.000,­
Euro teuren Fahrzeuges durch Bedarfszuweisungsmittel des Landes 
Oberösterreich, Zuschüsse des Landesfeuerwehrverbandes und 
Eigenmittel der Feuerwehr gesichert war, konnte das Rüstlöschfahrzeug 
bestellt werden. Nach zahlreichen Baubesprechungen wurde das RLF am 
25. Februar 2005 in Betrieb genommen. 

Technische Daten und Ausrüstung: 

MAN LE 14.280 4x4BB, 206 KW [280 
PS), Eigengewicht 9086 kg. Das Fahrzeug 
hat einen Löschwassertank für 2000 Liter 
Wasser und führt 60 Liter Schaum mit. 
Zur Pflichtbelsdung eines RLF gehört 
zusätzlich zu eine umfangreichen 
Löschausrüstung das hydraulische 
Rettungsgerät mit Spreizer und Schere, 
Pedalschneider, Rettungszylinder, 2 

Hebekissen, ein leistungsstarker 13,2 KVA Notstromgenerator, ein 
ausfahrbarer Lichtmast mit vier 1 000 Watt Flutlichtscheinwerfern und 
eine 50 kN Seilwinde. Weiters wurde eine Straßenwaschanlage 
eingebaut. 



Mit diesem Einsatzfahrzeug wurde uns nicht nur ein den heutigen 
Anforderungen entsprechendes Lösch- und Bergefahrzeug in die Hände 
gegeben, sondern auch große Verantwortung bei der Rettung und Bergung 
von Menschen, Tieren und Sachwerten übertragen. Wir sind uns dieser 
Verantwortung bewußt und bemühen uns, durch ständige Schulung und 
Übung unseren freiwilligen Dienst an unseren Mitmenschen gewissenhaft zu 
verrichten. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Bürgermeister Erwin Repitz, seinem 
Vorgänger Josef Hörandtner, beim Gemeinderat der Marktgemeinde Pram 
und bei Amtsleiter Otto Arnezeder, die wesentlich zur Beschaffung unseres 
neuen Einsatzfahrzeuges beigetragen haben. 

Besonderer Dank gebührt auch den zuständigen Stellen beim Land 
Oberösterreich und dem OÖ Landesfeuerwehrverband für die Bewilligung 
der finanziellen Mittel. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei der Bevölkerung von Pram, ohne 
deren finanzielle Unterstützung bei unseren Veranstaltungen der Ankauf 
dieses Einsatzfahrzeuges mit umfangreicher Lösch- und Bergeausrüstung 
nicht möglich gewesen wäre. 

Die Freiwillige Feuerwehr der Marktgemeinde Pram 
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